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chance7: Sachstandsbericht und Förderantrag Phase 2 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz nimmt den Bericht zum Sachstand des Förder-
projektes „chance7“ zustimmend zur Kenntnis und begrüßt die mit der Stadt Bonn vereinbarte 
gemeinsame Antragstellung für die ab 2014 beginnende Phase 2 (Umsetzung der Maßnahmen). 
Die Verwaltung wird beauftragt, die hierzu erforderlichen Unterlagen zu erarbeiten, mit den 
Fördermittelgebern und der Bundesstadt Bonn abzustimmen und eine baldige Bewilligung zu 
erwirken.    
 
Erläuterungen: 
 
Über den Sachstand des im Rahmen der Bundesförderung „chance natur“ im Rhein-Sieg-Kreis 
bewilligten Projektes „chance7“ wurde der Umweltausschuss bereits in den Sitzungen vom 
24.11.2010, 20.04.2012 und 20.02.2013 ausführlich informiert. Zudem wurde in zwei 
gemeinsamen Sitzungen der zuständigen Fachausschüsse der Bundesstadt Bonn und des 
Rhein-Sieg-Kreises auch über die ergänzenden Planungen auf Bonner Stadtgebiet berichtet. 
Danach begrüßen beide kommunalen Partner das Projekt und befürworten eine gemeinsame 
Antragstellung. 
 
Zwischenzeitlich sind die Planungen weitgehend abgeschlossen. Für das Gebiet des Rhein-Sieg-
Kreises liegt mit dem Pflege- und Entwicklungsplan (PEPL) ein flächendeckendes Förderkonzept 
vor, das den in der begleitenden Arbeitsgruppe beteiligten Akteuren zur Prüfung übersandt 
wurde. Die daraus resultierenden Stellungnahmen werden derzeit von der Verwaltung geprüft 
und soweit sinnvoll in den PEPL eingearbeitet. Für den relativ kleinen Teilbereich Bonn ist diese 
Abstimmung bereits erfolgt.  
 
Beide Planwerke werden den Fördermittelgebern Bund und Land im Januar zur abschließenden 
Prüfung zugeleitet. Gleichzeit erarbeitet das Projektbüro den gemeinsamen Förderantrag für die 
Umsetzungsphase, dessen Bewilligung noch in der ersten Jahreshälfte 2014 erwartet wird. 
Entsprechende Haushaltsmittel wurden bereits in den Doppelhaushalt 2013/14 eingestellt. 
 
Die Verwaltung wird in der Sitzung den aktuellen Stand der Planungen vorstellen sowie den 
Entwurf des Umsetzungs- und Finanzplanes erläutern.  
 
Im Auftrag 


